
Am 16. Dezember 1773 waren als 
Indianer verkleidete 
Amerikaner an Bord   von 
Schiffen gelangt. Die Bostoner 
Teeladungen wurden innerhalb 3 
Stunden mit Gewalt geöffnet und 
ins Hafenbecken geworfen. 
  

 Der Unabhängigkeitskrieg 

1775 gab es erste Kriege 
zwischen den Kolonien und den 
Briten. 
George Washington würde zum 
Oberbefehlshaber ernannt, wie 
auch zum 1. Präsidenten 
Amerikas. 
Dieser stellte Truppen auf,doch sie 
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waren den Briten zahlenmässig 
unterlegen. 
Sie verloren viele Kämpfe . 
Spanische und Französische 
Kolonisten leisteten 
Unterstützung,Truppen kämpften 
nun mit ihnen um ihre Freiheit, sie 
gewannen so gegen GB und 
erhielten ihre ersehnte 
Unabhängigkeit. 

Die Unabhängigkeitserklärung 
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Nach 1763 versuchte GB die 
Kriegskosten in den Kolonien 
einzuholen. Daraus 
enstanden Protestaktionen wie z.B 
die Bostoner Tea Party. 
Die Unabhängigkeitserklärung ist 
bis heute ein wichtiges 
Dokument,es war der erste Schritt 
zu den Menschenrechten. 

Trennung von Grossbritannien 
 
1775 entschied sich der 
Kontinalkongress für die Trennung 
vom Mutterland, sie wollten ihre 
Freiheiten in einer 
Unabhängigkeitserklärung 
festhalten, Thomas Jefferson 
entwarf dieser dann. 
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Die 13 Kolonien 

 

  

  

Kolonien entstanden durch 
Auswanderer von Grossbritanien, 
Frankreich, Spanien, Portugal und 
der  Schweiz. 
 
1607 Bestätigung zur Siedlung in 
Amerika 
 
1620 Ankunft "Mayflower" 
Siedlung New Plymouth  

Ende 17. Jahrhundert  
 
Vermischung der Englischen-
Schottischen-Schwedischen-und 
Portugisieschen Kolonien 

--->Gefühl der 
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Zusammengehörigkeit 

Die Menschen flohen vor 
religiösen- sowie auch politischen 
Verfolgungen, Krieg oder Armut. 
Die Überfahrt wurde von vielen 
Kaufleuten bezahlt. 

Probleme: 
Sie hatten keinerlei Erfahrung mit 
der Natur. Wie man erntet oder 
den Boden fruchtbar macht. 
Seuchen und Krankheiten 
überfielen sie, wilde Tiere wie 
auch Krieg mit den anderen 
Kolonien machten den 
Einwanderer Probleme. 
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Die Indianer 
 
Die Siedler schossen die Büffel zu 
Tode, denn diese trampelten auf 
den Feldern herum und zerstörten 
diese. 
Siedler fanden:"Nur ein toter 
Indianer ist ein guter Indianer." 

Der Dreieckshandel 

 
 
Zwischen Afrika und GB wurden 
Fertigwaren gegen Sklaven 
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getauscht. Diese wurden mit 
"Sklavenschiffen" nach Amerika 
gebracht. Dort arbeiteten Sie z.b. 
auf Baumwollplantagen, 
Tabakplantagen oder auf dem 
Feld. Diese Rohstoffe brachten 
die Amerikaner nach Europa.  

Bostoner Teaparty 
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